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Freitag     12. Januar 2024, 20.00 Uhr   Matilda
Abendprogramm       USA 1997, 98 Min., ab 6 Jahren   
"Matilda" basiert auf dem gleichnamigen Roman, den Roald Dahl geschrieben hat. 
Matilda Wurmwald hat es nicht leicht im Leben. Täglich muss sie sich mit ihren herzlosen Eltern 
herumärgern. Als sich die außergewöhnlich begabte Matilda mit nur drei Jahren das Lesen selbst 
beibringt, bekommen die Erzeuger davon nichts mit, weil sie vor dem Fernseher sitzen. Das Mädchen 
wird deswegen sogar zu spät eingeschult. Dabei ist Matilda ein wahres Wunderkind, hat sie 
schließlich Kräfte, von denen viele noch nicht einmal zu träumen wagen: telekinetische Fähigkeiten! 
Ihre Gedankenkraft ist sehr nützlich, z. B. im Kampf gegen die brutale Direktorin Agatha 
Knüppelkuh. Die war früher Hammerwerferin und misshandelt nun ihre Schüler... 
 

 
 

Darsteller: Mara Wilson, Pam Ferris 

Sonntag      19. Januar 2024, 15.00 Uhr   Blues Brothers
Abendprogramm       USA 1980, 90 Min., ab 12 Jahren   
Gerade erst aus dem Gefängnis entlassen, gelobt der Ganove Jake endlich Besserung und hat dafür 
auch schon eine Idee. Gemeinsam mit seinem Bruder Elwood Blues will er ihre alte Band wieder 
zusammenbringen, um an die 5000 Dollar zu kommen, die dem Waisenhaus fehlen, in dem sie selber 
früher aufgewachsen sind. Die Brüder setzen alles daran, ihren Plan umzusetzen. Problematisch daran 
ist Zweierlei: Erstens wurde die ehemalige Band in alle Winde zerstreut, zweitens haben Jake und 
Elwood bald die Polizei am Hals. Aber davon lassen sich die beiden Musiker nicht beeindrucken, 
denn sie haben eine wichtige Mission zu erfüllen. Gegen zahlreiche Widerstände, zu denen Nazis, 
Countrymusikfans und andere verrückte Gestalten beitragen, verfolgen sie ihr Ziel. Dabei hinterlassen 
sie eine Spur des Chaos immer gigantischerer Ausmaße. 
 
Darsteller: Dan Aykroyd, John Belushi, u.a. 

 
 
 

Freitag      26. Januar 2024, 20.00 Uhr   Pretty woman
Abendprogramm       USA 1990, 120 Min., ab 12 Jahren   
In Hollywood, dem Ort der Träume, zählt für Edward Lewis nur eines: das große Geschäft. Ein 
Business-Trip hat den reichen Geschäftsmann nach L.A. geführt, wo er das angeschlagene 
Unternehmen von James Morse aufkaufen und profitabel wieder verkaufen will – eine Transaktion, 
die sein Anwalt Phillip Stuckey bereits von langer Hand geplant hat. Aus Langeweile fährt er mit dem 
Sportwagen seines Anwalts durch die Stadt und trifft dabei auf die Prostituierte Vivian, die ihm dabei 
hilft, zu seinem Hotel zu kommen. Da Lewis frisch getrennt ist, verbringt er die Nacht mit Vivian. Die 
Prostituierte ist ihm sogar so sympathisch, dass er sie bittet, ihn eine Woche lang zu begleiten. 
Während Vivian fasziniert in eine Welt eintritt, die ihr bislang verwehrt war, entwickelt Lewis 
Gefühle für sie. Eine zarte Liebesgeschichte entbrennt. 
 

 
 

Darsteller:  Richard Gere, Julia Roberts,  Ralph Bellamym , Jason Alexander 

Freitag       2. Februar 2024, 20.00 Uhr   Willkommen bei den Sch‘tis
Abendprogramm       F 2008, 106 Min., FSK: ohne  
Philippe Abrams ist Filialleiter einer kleinen Poststelle in der Provence. Aufgrund der Launen seiner 
Ehefrau Julie bemüht er sich seit einiger Zeit, an die sonnige Cote d´Azur versetzt zu werden. Dank 
der Bemühungen seines Freundes Jean gelingt es ihm beinahe, die begehrte Stelle zu ergattern, doch 
ein Konkurrent erweist sich als behindert und wird daher bevorzugt. Bei der nächsten Bewerbung 
möchte Philippe nicht erneut leer ausgehen und gibt sich trotz großen Bedenken seitens Jeans als 
Rollstuhlfahrer aus. Prompt wird er bei einer routinemäßigen Kontrolle der Behörden als skrupelloser 
Betrüger entlarvt – und in den ungeliebten Norden Frankreichs strafversetzt. Kaum an seinem neuen 
Arbeitsort Bergues angekommen, begegnet Philippe seinem Kollegen Antoine Bailleul und versteht 
zunächst einmal kein Wort… 

 
 

Darsteller: Kad Merad, Zoé Félix, Stephane Freiss, Lorenzo Ausilia-Foret, Dany Boon 


